
Entwicklungen im Hochschulsystem

•	 1980er: Starke Expansion 
des Hochschulsystems, die 
Zahl der Studierenden 
vervierfacht sich bis 2000.  

•	 1990er: Wandel zu einer 
Wissensgesellschaft mit 
Übergang von einer effi-
zienzorientierten hin zu einer 
kompetenzorientierten 
Bildungspolitik. 

•	 Ab 2000er: Mit der „Global 
Schoolhouse“-Strategie 

wurde die Gewinnung von 
internationalen Studieren-
den und Führungskräften 
als Ziel definiert.

•	 Aktuell: Bildung und 
Wissenschaft wird als 
maßgebliche Ressource 
des ansonsten ressourcen-
armen Stadtstaats defi-
niert und stark ausgebaut. 

Schwerpunkte der Internationalisierung

•	 Forschungsexzellenz anziehen: 
Im Fokus steht die Akquise 
renommierter internationaler 
Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler sowie junger Postdocs – 
heute ist gut die Hälfte des wissen-
schaftlichen Personals aus dem 
Ausland.

 
 

•	 Verstärkte Nachfrage durch auslän-
dische Studierende und in der Folge 
deutliche Zunahme der Zahl der in 
Singapur angebotenen Masterpro-
gramme.

•	 Internationale Auslands-Dependen-
cen von renommierten Hochschu-
len werden in Singapur zugelassen, 
gleichzeitig weden Overseas 
Colleges von singapurischen 
Hochschulen gegründet.

Wichtige Hochschulen und Forschungseinrichtungen

•	 BA: 3 – 5 Jahre
•	 MA: 1 – 2 Jahre
•	 PhD: 2 – 5 Jahre
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Forschungsschwerpunkte

Manufacturing, Trade 
and Connectivity

Human Health and 
Potential

Smart Nation and 
Digital Economy 

Urban Solutions and 
Sustainability

Hochschulen in Singapur erheben Studiengebühren. Diese 
variieren stark, je nach Hochschule, Studienfach, nationaler 
Herkunft und Aufenthaltsstatus der Studierenden.

Studiengebühren

Beliebteste Studienfächer

Ingenieurswissenschaften

IT 

Wirtschaft & Verwaltung

Buchhaltung

Geistes- und Sozial-
wissenschaften 

Interesse an Anwendungsorientierung

Regierung, Wissenschaft und Wirtschaft sollen bei der Ent-
wicklung der Forschungsschwerpunkte als „Triple Helix“ eng 
zusammenarbeiten. Vor allem die anwendungsorientierte 
Forschung und die enge Zusammenarbeit zwischen 
Forschungsorganisationen, Universitäten, Unternehmen und 
Regierung steht im Mittelpunkt. 

Warum ist Singapur interessant für deutsche Hochschulen?

•	 Hochrangige Universitäten und 
Forschungsinstitute 

•	 Stets vordere Plätze im Global 
Innovation Index (Platz 4 in 2024)

•	„Research Hub“ mit Strahlkraft nach 
Asien und weltweit

•	 Umfassende englisch-sprachige 
Studienangebote

Anzahl der Hochschulen

6Universitäten

5

private Kunsthochschulen

insgesamt

2

13

Polytechnics

Interesse an Deutschland

deutschen Universität: Das German 
Institute of Science and Technology 
(GIST) – TUM Asia Pte. Ltd. 

•	 Es bestehen 80 Kooperationen zwischen deutschen 
und singapurischen Hochschulen (Stand März 2025).

•	 Die Hochschulen Singapurs legen bei der Wahl 
internationaler Kooperationspartner den Fokus 
hauptsächlich auf die Qualität der Hochschulen 
und die Platzierung in internationalen Rankings.

•	 Highlight der Hochschulkooperation: 
2002 gründete die TU München in Singapur 
die erste Auslands-Dependance einer 
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5  Singapore Institute of Technology 

6 � Singapore University of Social Sciences 

7  LASALLE College of the Arts

8 � Nanyang Academy of Fine Arts 

1  National University of Singapore 

2  Nanyang Technological University 

3  Singapore Management University

4  Singapore University of Technology 
        and Design 	
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